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det. Der komplette Übungsbetrieb 
der Feuerwehr wurde ausnahms-
los durch des Landesfeuerwehr-
kommandos eingestellt und pro-
visorisch in Online-Schulungen 
verlagert. Zusätzlich wurden vom 
Landesfeuerwehrkommando di-
verse Sonderaufgaben an die frei-
willigen und ehrenamtlichen Feu-
erwehrmitgliedern zugeteilt. So 
wurden bei der sogenannten Vor-
triage am LKH Steyr insgesamt 6 
Mann für 48 Stunden abgestellt, 
um den dortigen Eingangsbereich 
zu koordinieren. 

Nach dem Lockdown kam eine 
massive Einsatzwelle auf uns zu, 
so waren mehrere Einsätze pro 
Woche abzuwickeln.
Ein besonders tragischer Einsatz 
ereignete sich in Goldberg, bei 
dem ein Schiedlberger von uns ge-
gangen ist. 
Ich möchte an dieser Stelle den 
Hinterbliebenen alles Gute für die 
Zukunft wünschen.

Mit großem Schmerz erfüllt 
die Kameraden der Feuerwehr 
Schiedlberg der tragische Verlust 
zweier sehr aktiven Kameraden, 
die 2020 von uns gegangen sind.

So mussten wir uns im April von 
einem wahren Helden Schiedl-
bergs verabschieden. Unser ge-
liebter „Opa Karl“, Ehrenbrandin-
spektor Karl Hinterleitner, der die 
FF Schiedlberg sehr prägte, ging 
von uns.

Karl war Mitbegründer der Ju-
gendgruppe Schiedlberg im Jahre 
1999. Aus dieser Jugendgruppe 
besteht ein Großteil des heutigen 
Aktivstands. Karl gab vielen jun-
gen Kameraden die wichtigsten 
Werte des Feuerwehrwesens wei-
ter und durch sein Engagement  

Liebe Bürger und Bürgerrinnen 
von Schiedlberg

Ich blicke zurück auf ein Jahr 2020 
voller Herausforderungen, wichti-
gen politischen Entscheidungen, 
einer erheblichen Wasserknapp-
heit und nie da gewesene Ein-
schränkungen im Feuerwehrwe-
sen.
Aufgrund der Trockenperioden 
der vergangenen Jahre waren et-
liche häusliche Brunnen im Ge-
meindegebiet von Schiedlberg na-
hezu ausgetrocknet. Aufgrund der 
Notsituationen der Hausbesitzer 
führte die Feuerwehr Schiedlberg 
11 Monate lang Wassertranspor-
te durch, um die Bevölkerung mit 
dem wichtigsten Gut zu versorgen. 
Es wurden in Summe fast 220.000 
Liter Wasser befördert und somit 
ein Jahreskilometerrekord auf 
unserem in die Jahre gekommen 
Tanklöschfahrzeug erreicht. 

Geschätzte Bürgerinnen und Bür-
ger von Schiedlberg, leider muss 
ich Ihnen mitteilen, dass unser 
mittlerweile 29 Jahre alter „Old-
timer“, und zugleich unser ein-
satztaktisch wichtigstes Fahrzeug 
(TLFA 2000), nicht wie letztes 
Jahr angekündigt bzw. von seitens 
der Gemeindeführung zugesagt, 
2021 gewechselt wird. 
Somit ergibt sich die Situation, 
dass in Schiedlberg das älteste 
Tankfahrzeug mit Bergeausrüs-

tung, zur Personenrettung bei 
Verkehrsunfällen, im gesamten 
Bezirk Steyr- Land im Einsatz ist.

Leider haben wir als Freiwillige 
Feuerwehr keinen Einfluss auf 
diese politische Entscheidung, 
ganz im Gegenteil, durch die-
se Verzögerung muss seitens der 
Feuerwehr das bereits knappe 
Budget nun auch noch zu einem 
wesentlichen Teil für Reparaturen 
und Investitionen in das knapp 30 
Jahre alte Fahrzeug aufgewendet 
werden.
Seitens der Feuerwehr wurde be-
reits Anfang 2019 ein Anschaf-
fungsteam gegründet, dieses Team 
hat bisher bereits 12 unterschied-
liche Fahrzeuge genauestens be-
sichtigt, ebenso wurden Richt-
preisangebote von verschiedenen 
Herstellern eingefordert.
Seitens der Freiwilligen Feuer-
wehr ist daher alles vorbereitet, 
um die Beschaffung zu starten und 
somit Sicherheit im Gemeindege-
biet Schiedlberg auf Jahre sicher-
zustellen.
Bis es jedoch soweit ist hoffen wir 
darauf, dass unser „Oldtimer“ 
noch möglichst lange funktioniert, 
und auch die Entscheidungsfin-
dung in der Politik schnell umge-
setzt wird.

Aufgrund von Corona fielen heu-
er sämtliche Bewerbe des Feuer-
wehrwesens aus. 
Dies ist natürlich sehr zum Leid-
wesen aller Kameraden, die sich 
für die Bewerbe vorbereitet und 
hierfür bereits unzählige Stunden 
aufgewendet haben. 
Zusätzlich wurden, zur Sicher-
stellung der Einsatzbereitschaft, 
in den Monaten März und April 
unzählige Masken und Desinfek-
tionsmittel seitens des Bezirksfeu-
erwehrkommandos an uns gesen-
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EHRUNG unseres Kameraden

in der Jugendgruppe stelle er die 
Schlagkraft der Feuerwehr Schied-
lberg auf Jahre sicher, darüber 
hinaus war er bis zu seinem Le-
bensende je nach Gesundheitszu-
stand noch 
aktiv im Feuerwehrdienst tätig.

Auch unser Ehrenamtswalter Josef 
Stinglmair ging von uns. Josef war 
unglaubliche 23 Jahre Zeugwart 

in der Feuerwehr und hielt unsere 
Fahrzeuge und Geräte immer toll 
in Schuss. Josef war in seiner ak-
tiven Zeit stets mit vollem Einsatz 
dabei und half, wo er konnte, den 
Bürgerinnen und Bürgern von 
Schiedlberg. Ebenfalls mehrere 
Jahrzehnte unterstützte er bei der 
Haussammlung, um das Feuer-
wehrwesen in Schiedlberg mitzu-
finanzieren. 

Im Jahr 2020 gab es zum Glück 
aber auch ein sehr positives und 
freudiges Ereignis innerhalb der 
Feuerwehrkammeradschaft.

So gaben sich unser Zugskom-
mandant Brandinspektor 
Matthias Schmid und 
seine Stefanie am 2.11. das 
Ja -Wort. 
Wir wünschen Steffi und Matthi-
as alles Gute für ihre gemeinsame 
Zukunft.

70 Jahre Ehrenamt!
Im März 2020 durften wir unserem Ehrebrandispektor Johann Ganglbauer einen ganz besonders freudigen 
Besuch abstatten. Johann ist seit 1950 Mitglied der FF Schiedlberg und hat diese über viele Jahre als Komman-
domitglied wesentlich mitgestaltet. Auch heute noch ist Johann bei Veranstaltungen wie der Jahreshauptver-
sammlung oder der Florianimesse mit dabei. 



Jugendgruppe
Unsere Jugendgruppe nahm heuer wieder am Wis-
senstest in Pfarrkirchen bei Bad Hall teil. 
Diesem stellten sich 7 Jungfeuerwehrmitglieder in 
den Leistungsstufen Bronze, Silber und Gold. 
Mit dieser Wissensüberprüfung wird der Grund-
stein für den Aktivstand gelegt.

Dann kam das Corona-Virus und zwang uns zu 
einer kurzen Pause, aber Ende März fand dann 
schon die erste „Digitale Jugendstunde“ statt. In 
dieser neuen Art der Jugendstunde spielten wir 
verschiedenste Spiele, machten Turnstunden,  aber 
lernten auch das Feuerwehrwesen auf eine neue 
Art und Weise kennen.

Anfang September war der Jugendausflug geplant, 
wir fuhren nach Bad Schallerbach ins Aquapulco.
Von September bis Ende Oktober wurde wieder 
wöchentlich eine „normale Jugendstunde“ durch-
geführt und diverse Gerätschaften (z.B. Feuerlö-
scher) konnten physisch ausprobiert werden.

Du bist zwischen 10 und 15 Jahre alt und interes-
siert am Feuerwehrwesen, dann kannst du dich je-
derzeit bei unseren Jugendbetreuer Manuel 
Arthofer (0677/61426372) melden. 

Im August fand wieder ein Highlight für viele Jun-
ge Schiedlberger statt, unser Ferienprogramm.
Die Kinder durften spielerisch des Alltag eines 
Feuerwehrmannes kennen lernen und was ganz 
wichtig ist selbst auch Hand anlegen an die Gerät-
schaften.
So konnten sie mit dem Rettungsgerät den Feuer-
wehrfahrzeugen wie auch den unterschiedlichen 
Löschmitteln Erfahrungen sammeln

 Ferienprogramm



Übungen / Ausbildung

Die erste Übung des Jahres steht traditionell im 
Zeichen der Gerätekunde.
So bekommen vor allem die jungen Kameraden 
eine tolle Möglichkeit, die vielen unterschiedli-
chen technischen Gerätschaften in Ruhe und Voll-
ständig kennen zu lernen.
Da die Gerätschaften der Feuerwehr im Besitz der 
Gemeinde bzw. der Allgemeinheit stehen ist neben 
der korrekten Nutzung ist auch die richtige War-
tung und Lagerung in den Einsatzfahrzeugen ein 
wesentlicher Teil des Übungsdienstes.

Übung KFZ Brand
Aufgrund des ersten Lockdowns konnten wir das 
ganze Frühjahr keine praktischen Übungen durch-
führen. Umso mehr freuten sich die Kameraden 
auf ein echtes Übungshighlight im Juni, die Her-
ausforderung lag in diesem Fall auf dem schnellen 
und sicheren Löschen eines KFZ Brandes unter 
Einsatz von schwerem Atemschutz. Zusätzlich 
wurde im Zuge dieser Übung die Löschwasserver-
sorgung im Bereich Schützenhofstraße auf Funkti-
onalität getestet

LKW Unfall
Da in den letzten Jahren die Anzahl der Verkehrs-
unfälle im Gemeindegebiet leider regelmäßig hoch 
war, legte die FF Schiedlberg im Herbst einen Fo-
kus auf das Thema technische Rettung.
Eine besonders schwierige Aufgabe stellte hierbei 
die Übung LKW Unfall dar, die Übungsteilnehmer 
mussten hierbei eine verletzte Person schnell und 
sicher aus einem simulierten LKW retten.
Die Arbeitshöhe und die zusätzlichen Gefahren 
eines LKW erfordern hierbei besondere Aufmerk-
samkeit 

THL TAG 
Der professionelle und reibungslose Zusammen-
arbeit zwischen den Feuerwehren ist bei schweren 
Verkehrsunfällen von höchster Priorität.
Um hier das bereits hohe Niveau weiter zu steigern 
luden wir im Herbst unsere Nachbarfeuerwehren 
zu einem gemeinsamen Übungstag ein.
Gemeinsam mussten die Wehren ganz besonders 
schwierige Verkehrsunfallszenarien lösen und die 
Verunfallten retten.



Einsätze

Verkehrsunfall
Die Freiwilligen Feuerwehren Losensteinleiten 
und Schiedlberg rückten am 13.06.2020 zu einem 
Verkehrsunfall auf der Weichstettener Straße im 
Gemeindegebiet von Schiedlberg aus. Die Einsatz-
stelle wurde abgesichert und die betroffene Fahr-
bahn unter der Anleitung der Exekutive gesperrt.
Das Team von Rotem Kreuz und ÖAMTC C10 
übernahm die Patientenversorgung. Die Polizei 
Sierning, der Abschleppdienst Prinz und unser 
Bezirksfeuerwehrkommandant waren ebenfalls 
mit uns in Einsatz.

Brandeinsatz
Gemeinsam wurden die Freiwilligen Feuerweh-
ren Wolfern, Losensteinleiten und nachfolgend 
auch Dietach, Weichstetten und Schiedlberg am 
01.07.2020 zu einem Flur-/Feldbrand im Gemein-
degebiet von Wolfern alarmiert.
Mit vereinten Kräften konnte Alles schnell einge-
dämmt und später schließlich abgelöscht werden. 
Ein Traktor unterstützte die Einsatzkräfte hierbei 
und bearbeitete den betroffenen Abschnitt. Auch 
die Polizei war vor Ort.

Verkehrsunfall
Am 13.07.2020 gegen 17:00 wurde die FF Schiedl-
berg zu einem schweren Verkehrsunfall alarmiert. 
In der Erstphase des Einsatzes unterstützten die 
Kameraden der FF Schiedlberg das Rote Kreuz bei 
der Patientenversorgung.
Ebenso musste die Sierningstraße auf Höhe des 
ehemaligen Gasthauses Guger komplett gesperrt 
und der Verkehr über Nebenstraßen umgeleitet 
werden. Nachdem die Patienten versorgt und am 
Weg ins LKH Steyr waren wurden die Unfallfahr-
zeuge abtransportiert und die Verkehrssicherheit 

Verkehrsunfall Matzelsdorfer Kreuzung
Zwei Verletzte forderte ein Verkehrsunfall am 16. 
November 2020. Bei der Kreuzung mit der Sier-
ninger Landesstraße kollidierte ein Lenker mit 
einer von rechts Kommenden 27-Jährigen. Die 
Frau wurde auf die Gegenfahrbahn geschleudert 
und stieß dort mit einem entgegenkommenden 
Fahrzeug zusammen. Die beiden kamen von der 
Fahrbahn ab und landeten in den angrenzenden 
Feldern. Während der Verursacher unverletzt 
blieb, erlitten die beiden anderen Beteiligten Ver-
letzungen unbestimmten Grades und wurden ins 
Pyhrn-Eisenwurzen Klinikum Steyr gebracht.
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Danke für die Unterstützung
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